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Info vom  Elternabend für die Tagesbetreuung am Herberhäuser Stieg  
Ort: Herberhäuser Stieg 4 
 
Termine: Osterferien:  Dienstag, 02. April 2019, um 18:00 Uhr 

Sommerferien: Dienstag, 02. Juli 2019, um 18:00 Uhr  
Herbstferien: Montag, 30. September 2019, um 18:00 Uhr 

 
 
 
Betreuung 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
 
Bus/Ankommen/Abholen: 
 

 Die Kinder können zwischen 8:00 und 9:00 Uhr zum Herberhäuser Stieg 
gebracht werden.  

 Abholen können die Eltern ihre Kinder ab 16:30 Uhr bis spätestens 17:00 Uhr! 
 

 Sollte ein Kind mal später kommen oder früher abgeholt werden, sollten die 
Eltern beim Ankommen oder Abholen dem/der GruppenbetreuerIn  Bescheid 
sagen. 

 Buskinder:  Die Buslinie 50 fährt in Richtung des Herberhäuser Stiegs.  

 Achtung: Änderungen der Busfahrpläne wegen Baustellen usw. 
Informationen hierzu sind zu finden unter: http://www.goevb.de/homepage/ 

 

 Die Kinder kommen mit dem Bus um 8:21 Uhr (in den Sommerferien 8:51Uhr) 
an der Endhaltestelle „Rohns“ an. Ein/e BetreuerIn wird ab der Haltestelle 
„Bahnhof A“  8:03 Uhr (in den Sommerferien 8:32 Uhr) im Bus mitfahren 
und die Kinder hoch zum Herberhäuser Stieg begleiten. Die Busfahrkarten 
müssen selbst gezahlt werden. 

 

 Am Nachmittag werden die „Bus“-Kinder zu dem Bus um 16:25 Uhr an der 
Haltestelle „Rohns“ gebracht. Ein/e Betreuer/in wird bis zur Haltestelle 
„Bahnhof A“ 16:44 Uhr (17:11 Uhr in den Sommerferien) die Kinder im Bus 
begleiten. Danach endet die Betreuung durch die MitarbeiterInnen der 
Ferienmaßnahme. 

 

 Nachmittags müssen „Auto“-Eltern ihre Kinder direkt am Herberhäuser Stieg 
abholen.  
 
 

 Besonderheit: Abholen  bei Ausflügen.  Wird vorher angekündigt. Bitte in 
Rücksäcke schauen 
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Krank- bzw. Abmeldungen: 
 

 Sollte ein Kind krank sein oder aus einem anderen Grund nicht an der 
Tagesbetreuung teilnehmen können, sollten die Eltern oder ein anderer 
Verantwortlicher morgens, 8.30 - 9.00 Uhr unter Tel. 0551/38445836 oder im 
Büro des Fachbereich Jugend unter 0551/400 2689 oder 0551/400 3291 
anrufen. 

 

 Bei der Krankmeldung bitte den ganzen Namen (Vor- und Nachname) des 
Kindes sagen, vor allem wenn er vom Elternnamen abweicht.  

 Es ist auch wichtig zu wissen, ob das Kind am nächsten Tag wiederkommt oder 
wie lange es krank ist. 

 
 

Kleines Frühstück: bitte mitgeben, dabei bzw. danach werden die Aktivitäten mit den 
Kindern abgesprochen. 
Trinken: Bitte eine Trinkflasche aus Metall oder Plastik mitgeben – keine Glasflaschen, 
da Verletzungsgefahr. 
Es gibt Mittagessen und nachmittags ein Stück Obst oder Kuchen.  
 
Bitte unbedingt den Betreuerinnen und Betreuern Besonderheiten mitteilen, 
vegetarisch, Unverträglichkeiten usw.  

 Den Gruppenbetreuern sollen die Eltern wichtige Informationen über ihr 
Kind  mitteilen, soweit sie für uns während der Tagesbetreuungszeit 
wichtig sind (z.B. Krankheiten, Medikamenteneinnahme, Lebensmittelun-
verträglichkeiten, besondere Verhaltensauffälligkeiten, auf die wir achten 
sollten, etc.) 

 Auch wenn ein erhöhter Betreuungsbedarf für das Kind besteht, bitten wir 
Sie, uns unbedingt zu informieren, damit wir genügend Betreuer/innen vor 
Ort haben. 

 
 
 
Bitte einmal Wechselkleidung mitgeben. Die Sachen können in der Woche am 
Herberhäuser Stieg bleiben. 
 
Wichtig: Bitte abends in die Rucksäcke schauen ob Infos von den BetreuerInnen 
drin sind ggf. auch neue Wechselsachen mitgeben.  
 
Bei Unfällen  werden natürlich sofort die Eltern benachrichtigt. 
Bitte unbedingt aktuelle Telefon- bzw. Handynummer angeben. 
 
Probleme sollten mit der Leitung der Tagesbetreuung vor Ort besprochen werden 
oder, falls notwendig, mit Frau Haubrich Tel. Nr.400 2689 oder Frau Schliesing  
Tel. 400 3291 Fachbereich Jugend. 
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Mitteilungen von den Betreuerinnen und Betreuern 
 
Gruppen: 
 

 Die Gruppen bestehen in der Regel aus ca. 8-10 Kindern. 

 Da die Anzahl und die Altersgruppen der Kinder von Woche zu Woche variieren, 
ist es schwer immer allen Wünschen gerecht zu werden. Wir versuchen, 
angegebene Wünsche zu beachten und die Altersklasse innerhalb einer 
Gruppe homogen zu halten. Ebenso variiert die Anzahl von Mädchen und 
Jungen von Woche zu Woche, so kann es zu geschlechterhomogenen Gruppen 
kommen oder auch nicht. 

 Es ist montags nach der Gruppeneinteilung natürlich möglich, die Gruppe zu 
wechseln, jedoch muss auch darauf geachtet werden, dass das 
Gruppenverhältnis zwischen den BetreuerInnen gerecht ausfällt.  

 Außerdem: Wichtig: Die Gruppen sind nur „relevant“, damit die Kinder eine 
Ansprechperson haben, ansonsten um eine Übersicht beim Essen, Ankommen 
und Abschied zu gestalten.  

     Den Rest des Tages können die Kinder „gruppenfrei“ spielen und zu jedem 
     Betreuer/jeder Betreuerin gehen. 

 Da die GruppenbetreuerInnen auch als AnsprechpartnerInnen für die Eltern 
dienen, kann es auch vorkommen (muss aber nicht), dass Geschwisterkinder 
in einer Gruppe sind. 

 
 
Elternbriefe: 
 

 Jeden Montag gibt es Informationsbriefe für die Eltern. Diese beinhalten unter 
anderem auch den Wochenplan und die Einladung für das Elternfest. 

 Bitte abends in die Rucksäcke schauen!! 
 
 
Elternfeste: 
 

 Jede Woche freitags von 15:30 – 17:00 Uhr am Herberhäuser Stieg. 

 Es wird um eine kleine Essenspende gebeten. Wir sorgen für Kaffee und Tee. 

 Es ist natürlich keine Pflicht für die Eltern, aber aus Erfahrung heraus können 
wir behaupten, dass die Kinder sich an so einem Wochenabschluss sehr 
erfreuen. Und auch wir würden uns über ein zahlreiches Erscheinen der Eltern 
freuen. 

 Die Kinder stellen während des Festes ihre Bastelprodukte vor und zeigen, was 
sie während der vergangenen Woche gemacht haben. 

 Falls möglich, bitte eigenes Geschirr mitbringen 
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Besonderes: 
 

 Sollten wir etwas Besonderes planen (wie zum Beispiel einen Ausflug, 
nachdem die Kinder wo anders abgeholt werden müssen oder eine 
Wasserschlacht, wo Badesachen gebraucht werden), dann geben wir den 
Kindern  mindestens einen Tag vorher eine Nachricht für die Eltern mit. 

 Bitte in die Rucksäcke schauen! 
 
 
Mitbringen: 
 

 Trinkflasche mit Deckel zum Abfüllen des Getränkes 

 ein kleines Frühstück  

 Zeckenschutz 

 Sonnencreme  

 Wechselkleidung 

 Regensachen und Gummistiefel 

 Bitte den schnellen Wetterwechsel beachten: Es sollte nicht nur genügend 
warme Kleidung (für kältere Sommertage), sondern auch, wenn es plötzlich 
sehr warm wird, ein leichtes T-Shirt zum Wechseln vorhanden sein.  

 Unbenutzte Wechselkleidung, Regensachen, etc. können über Nacht 
hiergelassen werden. Bitte abends in den Rucksäcken nachschauen, ob sich 
schmutzige und/oder nasse Kleidung in ihnen befindet. 

 Hausschuhe 
 
 
Nicht mitbringen: 
 

 Spielsachen 

 Sammelkarten 

 Süßigkeiten 

 Geld 

 Handys  

 Generell alles, was nicht im Wald verloren gehen soll 
 
 
 Handelt es sich um „Bus“-Kinder, dann sollen die Kinder das Busgeld und die 
Notfall-Handys morgens bei den BetreuerInnen abgeben! 
 
 
Goldene Regeln: 
 

 erhalten die Eltern montags zusammen mit den Elternbriefen 

 werden auch mit den Kindern besprochen 
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Spendenbitte: 
 
Wenn die Eltern diese Dinge zu Hause vorrätig haben und selber nicht mehr benötigen, 
wären wir dankbar, wenn sie sie uns spenden würden: 
 

 Kartons (große und kleine, gerne auch Umzugskartons) 

 Zeitungspapier (sauber und noch gefaltet) 

 Stoffe/-reste 

 Wolle/-reste, Häkelnadeln 

 Alte Laken, Bettwäsche 

 Dosen 

 Altes, nicht mehr benötigtes Bastelmaterial 

 Toilettenpapierrollen 


